
Marktbericht des RZV Franken vom 20.07.2023 
 

Flotter Sommermarkt 
 

Von den 31 aufgetriebenen Zuchtbullen 
konnten 4 Tiere in Wertklasse I gekört und an 
Besamungsstationen verkauft werden. Ein 
Sehrcool-Sohn mit einem genomischen 
Gesamtzuchtwert von 141 und einem 
Milchwert von 130 wurde um 4.100 Euro von 
dem Besamungsverein Neutstadt/Aisch 
ersteigert. Weitere Besamungsbullen gingen 
an die Stationen in Greifenberg, Wölsau und 
nochmals Neustadt/Aisch. 
Die Natursprungbullen konnten mit einem 
Durchschnittspreis von 2.333 Euro leicht 
anziehen. 

Mit einem Tagesgemelk von über 31 Kilo 
Milch war die Leistungsbereitschaft der 
Marktkühe bei einem Lebendgewicht von 630 
Kilo wieder ansprechend hoch. Aufgrund der 
laufenden Getreideernte war der Auftrieb mit 
47 Tieren etwas verhalten. Wie an anderen 
Marktstandorten dämpfte die anhaltende 
Trockenheit das Kaufinteresse, sodass man 
für durchschnittlich 1.845 Euro hervor-
ragende Jungkühe erwerben konnte. Den 
Spitzenpreis mit 2.500 Euro erreichte eine, 
bereits an ein automatisches Melksystem 
gewöhnte, Westwind-Jungkuh mit 32,8 Kilo 
Milch. 
 
 

Der nächste Zuchtviehmarkt in Ansbach ist am 31. August 2023. 
Der nächste Kälbermarkt ist bereits am 26. Juli 2023. 

 

 

Dieser Sehrcool-Zuchtbulle wechselte um 4.100 
Euro zum BVN. 

Mit einem Tagesgemelk von 34 Kilo erzielte 
diese Imen-Jungkuh ein Gebot von 2.450 Euro. 


